
M. 100.
a

Merſeburger
Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

4. Quartal.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung. Der nachſtehende Beſchluß

der hieſigen Materialwaaren und Tabackshändler:
1) Alle Weihnachtsgeſchenke der Materialwagaren und

Tabackshändler an ihre Abkäufer oder deren Dienſtboten
oder an andere zum Einkauf oder zur Abholung der
Waaren beauftragte Perſonen es mögen dieſe Ge
ſchenke in Gelde, in Waaren oder in andern Gegen-
ſtänden beſtehen, fallen von jetzt an weg. Auch iſt es
nicht geſtattet, Wachsſtöcke oder andere Waaren un-
ter dem Einkaufspreiſe zu verabreichen.

2) Jeder, welcher dieſem Uebereinkommen entgegenhandelt,
unterwirft ſich einer Conventionalſtrafe von 10 Thlr.

3) Jeder Principal iſt für die Uebertretungsfälle der bei
ihm in Dienſten oder in der Lehre ſtehenden Perſo-
nen verantwortlich.
Der Denunciant, welcher eine Uebertretung dieſes Be
ſchluſſes durch glaubwürdige Zeugen darzuthun ver-
mag, erhält die Hälfte jener Strafe mit 5 Thlrn.
die andere Hälfte wird zu wohlthätigen Zwecken ver-
wendet.

wird hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß
Perſonen insbeſondere auch Kinder, welche Weihnachtsge-
ſchenke verlangen, von uns als Bettler werden zur Verant-
wortung gezogen werden.

Merſeburg, den 13. December 1858.
Der Magiſtrat.

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten
den 17. December 1858, um 6 Uhr. Als Vorlagen dazu
laſſen ſich bis jetzt bezeichnen 1) die Frage: ob ein Gewölbe
im Hintergebäude des alten Rathhauſes anderweit zu ver-
miethen? 2) ein erneuertes Naturaliſations Geſuch; 3) die
Frage ob ein Bedürfniß zu Errichtung noch einer Agentur für
eine FeuerVerſicherungs Geſellſchaft vorliege 4) eine dergl.,
die Benutzung von zwei frei gewordenen Schullocalien betr.
5) die Wahl der Vorſteher und Schriftführer, ſowie ihrer
Stellvertreter für das Jahr 1859.

Auetion.
Montag den 20. d. M. und folgende Tage, ſollen von

Vormittags 9 Uhr ab in dem dem Kaufmann Wolter in
hieſiger Unteraltenburg gehörigen Hauſe Nr. 717, dem Gaſt
hauſe zum Ritter St. Georg ſchrägüber, die zur Kaufmann
Herrmann Rauſchen Concursmaſſe gehörigen Materialwaa-
ren und Ladenutenſilien gegen gleich baare Bezahlung meiſt
bietend verſteigert werden.

Merſeburg, den 13. December 1858.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

2 fette große ſtarke Ziegenböcke verkauft das Rittergut
Zöſchen.

Mittwoch den 15. December. Stück 22.
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Kr eis Blatt.

Bekanntmachung.
Alle diejenigen welche für Lieferungen oder geleiſtete

Arbeiten Anſprüche an die hieſige KreisArbeits- Anſtalt zu
machen haben, werden hiermit aufgefordert, ihre des-
fallſigen Liquidationen mit den vorſchriftsmäßigen Beſchei-
nigungen und Quittungen verſehen, ſpäteſtens bis zum
10. Janbar künftigen Jahres bei der unterzeichneten Kaſſe
einzureichen, widrigenfalls ſie ſich der Unannehmlichkeit ausſetzen, mit ihren Forderungen auf längere Zeit zurückge-

wieſen zu werden.
Merſeburg den 9. December 1858.

Die kreisſtändiſche Kaſſe.
Bekanntmachung.

Die Anfertigung der Glaſer Arbeiten für hieſige Kö-
nigliche Saline für das Jahr 1859 und auf unbeſtimmte
Zeit, mit vierteljährlich zuſtehender Kündigung, fortlaufend,
ſoll im Wege der Submiſſion
Dienſtag den 21. December e., Vorm. 10 Uhr,
von dem hieſigen Königlichen Salzamte an den Mindeſt
fordernden unter Vorbehalt der Auswahl unter den Sub-
mittenten verdungen werden.

Die Submiſſions-Bedingungen, welche die für die ein-
zelnen Arbeiten abzugebenden Forderungen näher nachwei-
ſen, ſind in unſerer Regiſtratur in den Dienſtſtunden ein-
zuſehen auch gegen Erſtattung der Copial Gebühren von
derſelben abſchriftlich zu erhalten.

Die abzugebenden Offerten ſind unter der Rubrik:
„Submiſſion betreffend GlaſerArbeiten“ an das Königliche
Salzamt verſiegelt, franco, bis zu angegebenem Termine
zuzuſenden und können Submittenten der Eröffnung der
eingegangenen Offerten beiwohnen.

Dürrenberg den 7. December 1858.
Königlich Preußiſches Salzamt.

Jch bin Willens, mein Bauergut, beſtehend aus Wohn
haus, Scheune, Stall, 3 Morgen Feld und Morgen
Garten, zu verkaufen und habe dazu einen Termin auf

7. Januar 1859, Vormittags 9 Uhr,den 7
im Gute ſelbſt anberaumt, wozu ich zahlungsfähige Kauf-
luſtige ergebenſt einlade.

Runſtädt, den 13. December 1858.
Böhblandt.

e

Das zu Leuna Stunde von Meſeburg außerordentlich
freundlich gelegene und ſehr beſuchte Gaſthaus „zum heitern
Blick“ mit ſehr ſchönen Stuben und großem Saal, ſowie
2 Morgen Garten welcher ſich vortrefflich zur Gärtnerei
eignen würde, ſoll wegen erfolgtem Tode des Beſitzers ſofort
verkauft werden. Kaufluſtige haben ſich zu wenden an

T. Schladebach daſelbſt.

e

e

e
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Ein gut gehaltenes Billard mit 2 Spielen Bällen u.

Queues iſt billig zu verkaufen und das Nähere in der
Exped d. Bl. zu erfahren.

Holzauction.
Donnerstag den 23. December, früh 10 Uhr, ſollen

auf den bei Cröllwitz gelegenen Wieſen 12 Stück Pappeln,
welche ſich größtentheils zu Nutzholz eignen unter den im

Termine bekannt zu machenden Bedingungen meiſtbietend
verkauft werden.

Oberbeunga, den 13. December 1858.
Chriſtoph Küntzel, Ortsrichter.
Dom Nr. 271

iſt die 1. Etage, beſtehend aus: Entrée, 3 Stuben nebſt
Zubehör 1. April 1859 zu vermiethen.

Vermiethung.
Jn dem in hieſiger Breiteſtraße belegenen Dr. Jliſch-

ſchen Hauſe ſind zwei gut meublirte Logis für einzelne
Herren, entweder ſogleich oder zum 1. Januar k. J., zu
vermiethen das Nähere iſt zu erfahren bei dem

Actuar Gelbert.
Markt Nr. 78 iſt das bisher vom Herrn Regierungs-

Rath Mehler innehabende Logis von Neujahr ab zu ver-

miethen. Guſtav Artus.Ein herrſchaftliches Logis, beſtehend aus 3 Stuben,
3 Kammern und Zubehör, iſt zu vermiethen und 1. April
zu beziehen Gotthardtsſtraße Nr. 144.

Ein herrſchaftlich eingerichtetes Haus mit Einfahrt u.
Stallung iſt entweder im Ganzen oder getheilt, ſowie meh-
rere Familien und Gareon Wohnungen zu vermiethen durch
das LocalVermiethungsBureau von C. M. Pietzſch.

Ein Haus, welches ſich ſeiner vorzüglichen Lage wegen zu
dem Etabliſſement einer Bäckerei eignet, iſt unter ſehr an
nehmlichen Bedingungen zu verkaufen reſp. zu verpachten
durch den Commiſſionair Pietzſch.

Zur Uebernahme von Maurerarbeiten
empfiehlt ſich H. Gallus,

Maurermeiſter und Amts-Ziegeleipächter.
Handſchuhe

in Buckskin, mit und ohne Futter, Leder, mit Pelzfutter,
in Tricot und Seide, mit Plüſchfutter, für Herren, Damen
und Kinder, Glacé- und Waſchleder-Handſchuhe, Hoſen-
träger, Strumpfbänder, Knabengürtel von Gummi, Shlipſe,
Knöpf- und Feder- Cravatten in Atlas, Seide und wolle-
nen Stoffen, HerrenChemiſettes und Kragen, Herren und
Knaben Mützen in Tuch und Winterſtoffen, ſowie alle in
mein Fach ſchlagende Artikel, empfehle ich zu geneigter Ab-
nahme. A. Prall, Handſchuhmacher, am Markt.

Alle in mein Fach ſchlagende Stickereien werden auf
das Sauberſte garnirt, ſowie alle Sorten Handſchuhe ge-
waſchen und gefärbt.

A. Prall, Handſchuhmacher, am Markt.

Celler Wachsſtock,
bunte und weiße Wachslichte in allen Größen bei

Guſtav Lots.
Zum Weihnachtsſeſte

empfiehlt Damen und Kinderhüte in verſchiedenen
Stoffen, Hauben, Aufſätzchen, Schleifen, Kaputzen
u. ſ. w. die

Putzhandlung von Emilie Löhnz,
Oelgrube.

Zum Kuchenbacken empfehle ich friſche Schmelzbutter,
à Pfd. 9 Sgr., SultanRoſinen ohne Kern, Roſinen, à Pfd. von
4 Sgr. an, neue Corinthen, à Pfd. 5 Sgr., neue ſüße Man-
deln, à Pfd. von 8 Sgr. an, neue bittre Mandeln, die
größte Auswahl von Zucker in Broden, à Pfd. von 5
Sgr. an, extra ff. Raffinade, à Pfd. 6 Sgr., gemahl. Zucker
in verſchiedenen ſchönen Sorten, à Pfd. von 5 Sgr. an,
gelben Farin, à Pfd. 4 Sgr. f. gemahl. Raffinade, à Pfd.
5 Sgr. 8 Pf., feine Gewürze, und beſten Citronat.

F. L. Schulze, Domplatz.
Mein Lager von diverſen Rums, feinen Aracs, echten

Cognac, echten Franzbranntwein, Kirſchwaſſer und Punſch-
extract, ſo auch diverſe Thees habe ich aufs Beſte aſſor-
tirt und ſtelle ſtets die billigſten Preiſe.

F. L. Schulze, Domplatz.
Gelben Wachsſtock, das Pfd. Paquet 8 Sgr., weißen

Wachsſtock, Tafelwachslichte, Wagenlichte von Wachs und
Stearin, kleine Laternen- und Weihnachtslichte von Wachs
und Stearin, Brillant Paraffinkerzen, das ſchwere Pfd. zu
16-Sgr., à Pack 13 Sgr., die größte Auswahl von Ste-
arinlichten, à Pack 7 Sgr., 8 Sgr., 8 Sgr., 9 und 9
Sgr., bei Entnahme von 5 Pack um eirea 6 Pf. p. Pack
billiger, bei F. L. Schulze, Domplatz.

Erfurter Gries, Graupen, Eier-, Band Strauße,
Facon- und Griesnudeln, geſchälte Erbſen, echte und Deutſche
Maccaroni, echten und Deutſchen Sago, Oſtind. Perlſago,
à Pfd. 5 Sgr., empfiehlt in friſcher Waare e

F. L. Schulze, Domplatz.
Cervelat und Rothwurſt, ſchöne Gänſebrüſte, Ham

burger Caviar, prima Schweizer Kräuter, Parmeſan u.
Limburger Käſe, feine Capern und Sardellen, beſte Neun
augen, getrocknete Trüffeln, Morcheln und Champignons,
Ruſſiſche Erbſen, friſche Maronen und Magdeburger Sauer-
kohl empfiehlt F. L. Schulze, Domplatz.

Von Deutſchen Karten aus den beſten Fabriken, feinen
Stralſunder Whiſt- und Lhombre-Karten hält ſtets Lager

F. L. Schulze Domplatz.
Handlungs- Anzeige. Sämmtliche Backwaaren,

als: beſte große und kleine Roſinen, Mandeln, Gewürze,
friſche Schmelzbutter, Genueſer Citronat und Zucker in großer
Auswahl, von ordingiren geſtoßenen und ganzen Kuchenzucker
bis zur feinſten Raffinade, empfehle ich in vorzüglicher Güte
und zu den billigſten Preiſen.

Merſeburg den 13. December 1858.
C. W. Klingebeil,
in der Gotthardtsſtraße.

Alle Sorten Wachswaaren aus einer der beſten Fabri-
ken in Celle, als Altarkerzen, Tafellichte, Pyramiden, Kutſch
und Handlaternenlichte, weißen und gelben Wachsſtock, ſo
wie kleine bunte Kinderpyramiden und Lichte kann ich bil-
ligſt offeriren.

Desgl. Stearinlichte in 3 verſchiedenen Qualitäten.
C. W. Klingebeil.

Meine feinen Liqueure und Aquavite eigner Fabrik,
feinen Jamaica und Weſtind. Rum, feinen Arac de Goag,
Franzöſiſchen Cognac und Franzbranntwein, verſchiedene
Punſcheſſenzen, Himbeerlimonaden-Eſſenz, Glühweinertraet,
Schweizer Abſynt und Kirſchwaſſer, 905 ſtarken Spiritus,
reinen Nordhäuſer Korn- und ordinairen Landbranntwein,
empfehle ich zu herabgeſetzten Preiſen und bewillige Wie
derverkäufern einen angemeſſenen Rabatt.

C. W. Klingebeil.
Selbſtgekochtes Pflaumenmuß, à Pfd. 2 Sgr., bei

E. H. Schultze sen.
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C 4Unter dem h heutigen Tage nöfne ch im Hauſe des Kupferſchmiedemeiſters

Herrn Köppe, Roßmarkt Nr. 501, ein

Kleider Magazi n. t
Meine direeten Verbindungen mit den renommirteſten Fabriken ſetzen mich in den Stand,

ſtets auf das Reellſte und Billigſte bedienen zu können, und empfehle ich daher einem hochgeehrten M
Publikum mein neues Etabliſſement zum geneigten Wohlwollen

Merſeburg, den 14. December 1858. Louis Gaab.
NB. Beſtellungen werden auf das Schnellſte und Prompteſte effectuirt.

Der Obige.

S 252 S 2C G c s S. 2 G e S G G G C 5 eW 90 e S 4nene e e c äDie jetzt ſo beliebten

Tyroler HKnoller oder Jagd Joppenſind ſtets auf en und werden auf Beſtellung ſofort gefertigt im Kleider- Magazin von

Louis Gaab,
Roßmarkt 501.

eeeeeegeeeeeeeeeeeee W r v ee e e e a e e e e e e
ehe Dieſe rühmlichſt bekannten echten z Rheinischen Brust- Caramellen z nach derRheiniſche Compoſition des Königl. Preuß. Profeſſors Dr. Albers zu Vonn haben ſich durch
Bruſt Caramellen ihre vorzüglich lindernde und beſänftigende Wirkung bei allen Conſumenten

ungewöhnlichen Ruf und Empfehlung erworben, und Jedermann wird ſchon nach
in versieg. Düten à Sgr. v F einem kleinen Verſuche dieſem günſtigen Urtheile gern beiſtimmen; und ſo wie dieſe Bruſt

h zeltchen bei Allen, die ſie kennen, zum unentbehrlichen Hausmittel werden, bie-
ten ſie zugleich dem Geſunden einen angenehmen Genuß.

Die Popularität dieſes Mittels hat denn auch eine Menge Nachahmungen hervorgerufen weshalb ge
nau zu beachten iſt daß die z echten Rheinischen Brust-Caramellen nach wie vor nur in verſiegelten roſag-
rothen Düten auf d deren Vorderſeite ſich die bildliche Darſtellung „Vater Rhein und die Moſel“ be
findet verpackt u und in Merſeburg einzig und allein echt vorräthig ſind bei L. F. Schleich.

Weihnachts- Ausſtellung
von feinen und ordingiren Spielwaagaren in
reichſter Auswahl bei C. Francke, Burgſtraße.
Mein Tuch-, Ausſchnitt- S Modewaarenlager
iſt aufs Neue vollſtändig ſortirt und bietet zu Weihnachts Geſchenken r vorzüglich ſchöne Sorkimenter
Kleiderſtoffe, als: faconirte ſeidene Roben in ſoliden Nuancen, ſchwarze Taffete S Satin de Chine,
halbſeidene Brillantine, feine Alpacega-Luſtre und namentlich die beliebten Satin Rips mit rundem
Faltenwurf, zu mäßigen Preiſen.

Umſchlagetücher mit runden Ecken, Double -Shawls, Mäntel, Jacken, Colliers, Erg-vatten, warme Handſchuhe, leinene Taſchentücher ſind vieſſeitig am Lager.
ock-, Weſten Beinkleiderſtoffe, warme Halstücher, Shawls, Cravatten, ſeidene

Hals und Taſchentücher halte ich zur geneigten Beachtung beſtens empfohlen.
Einige nicht mehr ganz neue Kleiderſtoffe bin ich gewillt unter dem Koſtenpreis zu verkaufen.

Carl Aug. Kröbel, Burgſtraße Nr. 217.

W

e
c



418

Um mit dem Beſtand meiner noch am Lager befindlichen feinen Weſtenſtoffe in echtem
Sammet, Seide und Cachemir zu räumen, will ich dieſelben vom 8. d. M. ab
bedeutend unter dem Einkaufspreiſe ausverkaufen. Ludwig Rud Du.

Das Damen Garderobe Magazin
von Ph. Haab, Purgſtraße Rr. 215,

empfiehlt ſich mit einer großartigen Auswahl der eleganteſten und neueſten

Herbſt- und Winter -Mäntel, Mantelets, Mantillen und Jacken,
in den neueſten Stoffen und Facons.

Das Herren-arderobe- Magazin
von Ph. Gaab, Burgſtraße Nr. 152,

empfiehlt ſich mit einer großen Auswahl der m
Winter Anzüge für Herren und Knaben,als: Raglans und Röcke in Double, wie auch in Pelz Double, Ueberzieher in Tüffel, Velour 2e. Kalmuck- Röcke, Bein ligen

kleider, Schlafröcke u. ſ. w., zu den billigſten Preiſen.

Tihum-, Poege-, Schrei nd Scmnſ- Nappen, Tuse rrier Re isszeuge, Toſſeiten, Trhente-

z

S 2 und Bei 2 PulverT o n8 2 h. ei2 ich die2 Burgſtraße 300,die reichhaltigſte Auswahl

von Weihnachts Geſchenken e
in allen Sorten von Leder-, Galanterie- S Cartonnage- Arbeiten mit und

ohne Stickereien, Parfumerien und dergl. und dergl.
Alle Artikel zum Schulgebrauch, ſowie Bilderbücher S Jugendſchriften zu ſehr

billigen und feſten Preiſen. 72 2 welch D heit
n qää i u u u s pun usjsang e k

Backen

rint
Schnu

Weihnachls Ausſtellung Se
ei

W. Wächter, Klempnermeiſter,
am Eingange der Oelgrube,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine Auswahl der modernſten Moderateurlampen, ch ta
Stelllampen in Neuſilber und Meſſing Photogen und Solaröllampen, Hänge- und Wand- Sa
lampen, das Neueſte in Theebrettern, Fruchtkörbchen, alle Arten feine und ordinaire Lackirwaaren,
w. Auswahl von Spielwagren, ſowie alle in mein Fach einſchlagende Artikel zur gefälligen n
Beachtung.
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Weihnachts Ausſtellung
bei

am Martkt,

gut ſortirt und reichhaltig
in allen Galanterie- und Lederwaaren,

wie auch Schreib-Materialien.
Die neuen Geſangbücher in eleganter Preſſung in Gold und Blinddruck bei

H. F. Exius.
Cceller Wachsſtück, gelb und weiß, wie auch Chriſtbaum und Laternenlichte,

bei H. F. Erxius.Haarburger Gummiſchuhe i. Qualität erhielt ich wieder Sendung und offerire ſelbige zu den bekannten bil
ligen Preiſen.

Ausverkauf von Franzöſiſt chen Gummi feh uhen
ei H. F. Exius.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
empfehle ich mein aſſortirtes TäſchnerWaarenLager in bekannter Güte und bietet eine Auswahl von den ſchönſten Reiſe
und Handkoffern, Reiſetaſchen in Plüſch und gewöhnlichen Stoffen, Courier, Jagd und Eiſenbahntaſchen, Schrotbeutel,
Pulverhörner und Flintenriemen Schultaſchen, Mappen und Ränzchen, Kinder und Damentaſchen in Plüſch feine
Ledertaſchen und Kober mit und ohne Etuis, Reiſeneceſſaire, Pagen, Kindergürtel, Hoſenträger und Strumpfbänder,
Peitſchen, Portemonnaies, CigarrenEtuis und noch viele andere Gegenſtände. Bei ſolider und dauerhafter Arbeit ſtelle

ich die billigſten Preiſe. Julius Hammer.Schlittſchuhe
für Herren, Damen und Kinder mit und ohne Lederzeug, von den gewöhnlichſten bis zu den ſchönſten Holländiſchen
und Engliſchen Schnellläufern in größter Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen bei

er 5 SJulius Hammer, Markt Nr. 4.

Mi 5 e Tr8 8 n JAlizarin-Schreib- und Copir- Tinle 5

patentirt für Sachsen TIannover, Frankreich, Belgien und mehrere andere Staaten Furopau's,
welche auf jedem Flaschenverschlusse den Stempel des Sächsischen WVappens trägt, wodnrech die Echt-
heit des obigen Fabrikats garantirt wird, empfing in Flaschen zu 2 7 und 4 Sgr.

die Papierhandlung von Guſtap Cots,
Burgstrasse 500.

S

v

m

Zu bevorſtehendem Feſte empfehle alle Waaren zum Verloren
Backen, als: große Elemé-Roſinen, neue Co- wurde am Sonntag Nachmittag ein grauer Pelzkragen vom
rinthen, Gen. Citronat und friſcheſte Bair. halben Mond in der Gotthardtsſtraße an der Geiſel ent
Schmelzbutter c. in beſter Qualität und zu billigſtem lang bis in die große Sixtigaſſe. Der ehrliche Finder er
Preiſe. Zucker in Broden und im Einzelnen billigſt. hält eine gute Belohnung Rittergaſſe Nr. 182.

Rheiniſche Wallnüſſe, voll und ſchön, empfiehlt
Moritz Klingebeil, Anm Sonntag iſt auf dem Wege von Merſeburg nach

Entenplan. Meuſchäu eine braune Frauenjacke verloren gegangen. Der
Finder wird gebeten, dieſelbe gegen eine Belohnung beimWähre nd der Zeit des Landtages werde Ortsrichter in Döllnitz abzugeben.

u dich täglich von Nachmittags 4 Uhr ab im Warte- Weihnachts Anzeige.
Saale e Daß meine Weihnachts- Ausſtellung eröffnet iſt, erlaube

des Merſeburger Bahnhofes Unterhaltungsmuſik ich mir ganz ergebenſt anzuzeigen und einem hochgeehrten
veranſtalten. Entrée nach Belieben. p Publikum meine feinen ſowie ordingairen Baum Confecte

Braun 2 und Halleſchen Pfefferkuchen beſtens zu empfehlen.
e Stadtmuſikus. W. Banuer'“s Conditorei auf dem Neumarkt.



VEngl. und Franz. Sprache
Herr Carl Jacobi in Berlin, welcher

bereits eine dritte Auflage seiner Englischen
und Französischen Unterrichtsbriefe
jetzt stereotypiren lässt, sendet nunmehr das
erste Drittel) der Briefe einer Sprache für
drei Thlr. (od. 5 FI. od. 1 Dukat.), beider
Sprachen für fünf Thlr. (od. 3 FI. od. 1 Lsd.)
umgehend in einem Packet; jedes der andern
Drittel danach für ein gleiches Honorar das
unter seiner bekannten Adresse (neue Promenade,
Berlin) durch die Post einzusenden ist. Diese
Briefe ersetzen den mündlichen Unterricht nicht
nar vollständig, sondern machen auch jegliches
Buch selbst Wörterbuch und Grammatik, un-
nöthig. Sprachliche Vorkenntnisse werden in
ihnen durchaus nicht vorausgesetzt, vielmehr
genügen die gewöhnlichen Elementarschulkennt-
nisse. Die Engl. und Franz Aussprache
ist so getreu dargestellt worden, dass wan Spre-
chen lernt wie von gebornen Engländer und
Franzosen Einen mit vielen auerkennenden
Zeugnissen früherer Abonnenten (unter welchen
auch G. Langenscheit“) in Berlin, 13535)
und mit den ersten Lectionen beider Sprachen
ausgestatteten Prospect erhält Jederman gra-
tis und franco (unter Kreuzhband) auf fran-
kirte Bestellung beim Verfasser, in den Buch-
handlungen für s Ngr.

zehn Doppel oder Wochenbriefe,
s. Seite 7 des Prospects

J Der Prospect liegt in der Buchhandlung
zur Einsicht aus.

Zur Unterſtützung der Hinterlaſſenen
verdienter Künſtler

iſt ſoeben im Verlage der Stahe l ſchen Vuch- und
Kunſthandlung in Würzburg erſchienen und durch alle

Buchhandlungen zu beziehen:

bum
des deutſchen Pereins

zur Unterſtützung
der Hinterlaſſenen verdienter Künſtler.

Herausgegeben vom

Central-Ausſchuſſe.
1858. Elegant brochirt. 352 Seiten in Lex. S.

Preis 2 fl. 42 kr. oder 1 Thlr. 18 Sgr.
Dieſes Album, über deſſen Reichhaltigkeit und poetiſchen

Werth bereits die günſtigſten Recenſionen erſchienen, verdient
auch ſeines wohlthätigen Zweckes willen größte Verbreitung
und wird als

Paſſendes Weihnachtsgeſchenk
dringend empfohlen.

Stahel'ſche Buch und Kunſthandlung
in Würzburg.

Pauline Holzmüller,
Preußergaſſe am Markt,

empfiehlt das Neueſte in Putz und Modewaaren.
Singverein. Nächſte Uebung findet nicht, wie be-

ſchloſſen, Mittwoch den 15. d. M. ſondern Freitag den
17., wie gewöhnlich, ſtatt. Knauth.

Mein Hut- und Filzwaaren-
S lager iſt jetzt aufs Vollſtändigſte mit allen
iheiten aſſortirt und bietet eine große Auswahl von

Weihnachtsgeſchenken für jedes Alter paſſend; insbeſondere
empfehle ich meine ſchöne Auswahl niedriger ſchwarzer
Herren- und Knabenhüte in Velour und echtem
Caſtor einer geneigten Beachtung.

A. Pfautſch a. d. Dom.
Celler Wachsſtock, gelb und weiß, ſowie Baumlichte

empfiehlt F. A. Nägler.Spielwaaren, Schreipuppen, Puppen, Puppengeſtelle
in Leder und Leinwand, Puppenköpfe in Porzellan und
Papiermaché in allen Größen empfiehlt billigſt

F. A. Nägler.
Echte Franzöſiſche Haarnadeln, Engliſche Scheeren und

Meſſer, Kindergürtel, fein und ordinair, Ohrringe, Brochen,
Armbänder in Auswahl empfiehlt billigſt

F. A. Nägler.
Fabrik Franzöſiſcher Liqueure

von

Franz Schwarz Ww.
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhal-
tiges Lager von feinſten Liqueuren und Aquaviten, f. Rum,
Arrac, Cognac, Spiritus und einen ganz vorzüglich reinen
Getreidekümmel-Liqueur und Nordhäuſer Kornbranntwein
zu möglichſt billigen Preiſen

Extra feine Vanille- und Gewürz-Chocolate aus der
Fabrik von Theodor Hildebrand und Sohn in Berlin bei

Franz Schwarz Ww.
Echt Dresdener Malzbonbons von bekannter Güte em

pfing wieder friſche Sendung und empfiehlt
Franz Schwarz Ww.

Eau de Cologne, Haaröl, Haarwachs c. bei
Franz Schwarz Ww.

Eleme Roſinen, Pfd. 7 Sgr. Pf.
Smyrna Roſinen, 3Corinthen, 6 3geſt. Raffinade, 6
geſt. Melis z 6große ſüße Mandeln, 10
Schmelzbutter, Citronat und andere Backwaaren billigſt.

Guſt. Ehrenhauß.
Demerary-Caffee, Pfd. 9 Sgr. 3 Pf.
Java Caffee, 8 SCaroliner Reis,
Türkiſche Pflaumen 3 3verſchiedene Tabacke und Cigarren, z. B. feine Emba-

lema, à Stück 4 Pf., Miſſoury von Salfeldt und Stein,

à Stück 3 Pf. Guſt. Ehrenhauß.
breiten Cattun, Berl. Elle 3 e

Sgr.,
8 S 4

Hulbthibet 6Napoletain e 3Handſchuhe, Shawls und wollene Socken, geſtrickte
Pfd. ſchwer à 10 Sgr.

Guſt. Ehrenhauß in Raaßnitz.
Erſchienen: Das Geſchwornen- Gericht in ſeinen

Grundzügen, eine belehrende Schrift von J. H. Hagenberg.
Entgegengeſetzt jener des Predigers Gräſer: „Eine Brand-
ſtifterin vor dem Schwurgericht.“ Exemplare zu entnehmen
bei dem Verfaſſer und dem Barbierherrn Dürbeck hier, je-
des zu 3 Sgr.

ich ei
mein
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Freitag den 17. d. M., Nachmittags 2 Uhr, verkaufe
ich eine Partie Brennholz haufenweiſe und beſtbietend in

meinem Gehöfte an der Hofſchmiede.Hetzer, Zimmermeiſter.

Feinſten VarinasCanaſter in Blättern, à Pfd. 127
Sgr., ſowie feinſten Portorico in Rollen, à Pfd. 10 Sgr.,
empfing und empfiehlt

E. H. Schultze sen., Roßmarkt.

Zum bevorſtehenden Feſte empfiehlt eine
Auswahl Confecturen der gütigen Beachtung
ergebenſt A. Kopp, Conditor.

Beſtellungen auf ſchmackhafte Weihnachts
wecken werden prompt ansgefätn

A. Kopp.
z Zum Weihnachtsfeſte

empfiehlt:
große neue Roſinen, 1. Qualität, aPfd. Sgr

2. Rneue Corinthen, à 6
Baierſche Schmelzbutter, u 9
große Sicil. Mandeln, a 11
Genueſer Citronat, a 12
ff. Melis, a 6do. in Broden, n 594f. und ff. Raffinade in Broden, à 6u. 6
extra f. Raffinade à 6 Sgr
extra f. geſtoßene Raffinade, 5 Pfd. p. Thlr.Seler Wachsſtock, gelb und weiß farbige und

weiße Laternenlichte, Wagenlaternenlichte,Statt Lichte à Pack 8 und 9 Sgagr bei

Parthieen billiger,
Nordhäuſer Branntwein, à Qrt. 4, 42, 5,

6 Sgr., bei Abnahme in Fäſſern billiger,
Aquavite und Liqueure eigener Fabrik, à Ort.

6, 7, 8, 10, 12 Sgr.
Weſtind. und Jamaica-Rum, à Qrt. 10, 15,

20 und 30 Sgr.,
Arac de Batavia, à Qrt. 20 Sgr.,
ff. Punſch Extract, à Fl. 12 und 15
Cigarren, in alter abgelagerter Waare,

à mille 4 bis 20 Thlr.die beliebte Miſſouri à mille 7 u. 8 Thlr.,

RollenTaback, à Pfd. 4 Sgr., Petit-Portorico
in Rollen, à Pfd. 62 und 8 Sgr.,

VarinasBlätter, à Pfd. 10 Sgr.,
große Rheiniſche. Wallnüſſe, jetzt 18 Schock für

1 Thlr L. Jimmermann,
Neumarkt.

S gr.,

Malz- Bonbons, in ſtets friſcher
Pfd. 10 Sgr., empfiehlt

L. Zimmermann.

C Dampf-Caffee!!!!Den feinſten großbohnigen Menado und

Demerary, ſehr delicat im Geſchmack, immer
friſch, à Pfd. 12 Sgr., etwas geringere Qua
lität à Pfd. 10 Sgr., empfiehlt

L. Zimmermann.
mm

C Große Engl. Vollheringe, à Stück
6, 7 und 8 Pf.,

à Schock 1 V Thlr.,
à Tonne 14 Thlr., empfiehlt

L. Zimmermann.
Die

Weißwaaren-, Stickereien und
Spitzenhandlung

von

C. W. Hellwig,Markt und Roßmarkt- e

hält auch dieſe Weihnachten auf beſte Auswahl und billige
Preiſe.

Waare, à

r S

Waſſerg las
zum Waſchen und Anſtrefchen halten beſtens em

pfohlen C. R. Voigt Haaſe.
Rhein. Wallnüſſe und Haſelnüſſe empfehlen billigſt

E. R. Voigt S Haaſe.
Boonekamp of Maagbitter von H. UnterbergAlbrecht,

Wein, Rum, Arac, Punſch-Eſſenzen, Liqueure, Aquavite und

Nordhäuſer Kornbranntwein empfehlen billigſt

C. R. Voigt Haaſe.Weihnachts Geſchenke für Damen.
Schablonen zum Vorzeichnen der e nebſt Etui

eifiehlt Weber.Weihnachts Ausſtellung
bei

L. Weber,
Entenplan 195,

alle Sorten Kinderſpiele, Bilderbücher, Chriſtbaumverzierun-
gen, Atrappen, Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Neceſſairs,
Poeſie-Albums, Geſangbücher in geſchmackvollſter Preſſung
und Vergoldung, Parfumerien, Eau de Cologne, echt,
ſowie ſämmtliche Schreibmaterialien u. d. m.

Celler Wachsſtock,
gelb und weiß, desgleichen Wachslichte bei

L. Weber.
Concert Verein.

Sonnabend den 13. d. M. Abends Quartett-
Soirée im Salon.

Näheres in der folg. No. d. Bl.



Victor Huidet, Coiſſeur, Purgſtr. 292,
empfiehlt zu paſſenden Weihnachtsgeſchenken ſein gut aſſortirtes Lager von Deutſchen, Franzöſi-
ſchen und Engliſchen Parfumerien, beſtehend in den feinſten d'odeurs, als: Extrait violette,
Rezeda, Orange, Mille Heurs, Geranium, Ess- Bouget, Spring flowers, Jockey-
Club etc. Haaröle, Pomaden in allen beliebteſten Blumengerüchen, 30 Sorten der feinſten
Toiletten Seifen, Bau de Cologne, Räucher Eſſenzen, Cosmetique, Wachspomaden, Zahn-
paſta von Bergmann, Odontine ete., Kleider-, Hut, Kopf-, Zahn, Nagel u. Taſchenbürſten.

Mandelkleien-Seife, bis jetzt die anerkannteſte, die Haut rein und zart zu er-
halten, à Dtzd. 7“2 Sgr. gleich verpackt, erlaube ich mir ganz beſonders zu empfehlen.

Veachtungswerth.
Verſchiedene fein vergoldete Porzellan Gegenſtände verkaufe ich von heute ab, um damit

zu räumen, unter dem Einkaufspreiſe.
er

Ein Jtalieniſcher Pappelkopf iſt am 3. d. M. in der
Saale bei Röſſen aufgefangen worden.

Der rechtmäßige Eigenthümer kann denſelben gegen
Erſtattung der gehabten Unkoſten abholen beim Oeconom
Richter in Röſſen.

Rirchennachrichkten von Merſeburg.
Dom. Geboren: dem Bürger, Kauf und Handelsherrn

Schulze ein Sohn.
tadt. Geboren: dem Handarb. Blumentritt ein Sohn (todt-

geboren); dem Fuhrmann Schwarze eine Tochter dem Muſieus Drexler
ein Sohn dem Bürger und Seilermſtr. Zeiger ein Sohn dem Kupfer-
ſchmidt Sevbicke eine Tochter dem Schuhmachermſtr. Müller eine Toch
ter dem Fleiſchermſtr. Mohr eine Tochter. Getrauet: der Bäcker-
meiſter Beile mit Jgfr. H. A. K. Heyne. Geſtorben: der Gym-
naſiaſt Meyer, einziger Sohn des Bürgers u. Schuhmachermſtrs. Meyver,
19 J. 2 M. 10 T. alt an Bruſtkrankheit.

Donnerstag, Nachmittags 2 Uhr, Gottesdienſt in der Stadt-
kirche. Predigt: Herr Diac. Burghardt.

Neumarkt. Getrauet: der Schuhmachergeſell Steinbrück mit
R. Mülich hier. Geſtorben: der Barbierherr Landgrebe, 54 J.
alt, an Bruſtkrankheit.

Altenburg. Geboren: dem Scharfrichtereibeſ. Krippendorf eine
Tochter dem Maurergeſellen Fröbus eine Tochter dem Handarb.
Stiehler eine Tochter dem Schornſteinfegergeſellen Ronniger eine Toch-
ter dem Fabrikarb. Lehmann eine Tochter ein außerehel. Sohn.
Geſtorben: der Handarb Hetzer, 66 J. 11 M. alt, an Altersſchwäche.

Donnerstag den 16. Decbr., Abends 7 Uhr, Bibelſtunde in der
Altenburger Schule.

Rirchennachrichken von Lützen Rovember.
Geboren: dem Huf und Waffenſchmiedegeſellen Krug eine Toch-

ter dem Gutsbeſ. Sander in Lindenau eine Tochter dem Bürger und
Schneidermſtr. Hoffmann eine Tochter dem Bürger und Nagelſchmiede
meiſter Nündel ein Sohn dem Bürger und Schuhmachermſtr. Zimmer
mann ein Sohn dem Fuhrmann Bär ein Sohn dem Handarbeiter
Scheibe ein Sohn dem Zimmergeſell Herzog ein Sohn dem Bürger
und Schneidermeiſter Kluge eine Tochter dem Nagelſchmiedegeſell Rother

ein Sohn dem Bürger und Lohgerbermſtr. Nägler eine Tochter dem
Nagelſchmiedegeſell Peſt ein Sohn. Getrauet: der Bürger und
Bäckermſtr. Sack mit Jgfr. A. Th. Neidhardt der Schloſſergeſell Dock-
horn aus Leipzig mit W. Steinbrück der Handarb. Witter aus Mer-
ſeburg mit Jgfr F. H. Tauche. Geſtorben: der Pfaffenhofsbeſ. u.
Magiſtratsbeigeordn. Patzſchke, 49 J. 9 M. alt, an der Lungenſchwindſucht;
der penſ. Chauſſeegelderh. Ruhbaum, 64 J. 1 W. alt, an der Lungen
ſchwindſucht die ungetaufte Tochter des Schneidermſtrs. Kluge, 1 T. alt,
an Krämpfen der Handarb. Pauli, 70 J. 4 M alt, an Altersſchwäche;
der jüngſte Sohn des Bürgers und Seilermſtrs. Tille, 5 W. alt, an
Krämpfen.

Rechnungsabſchluß
des Vorſchuß Vereins pro Monat November.

Einnahme.
Beſtand vom October 289 Thlr. 26 Sgr. Pf.
Rückzahl. auf gegeb. Vorſch. 1422
Zinſen der Vorſchuß Empf. 72 4 9
Monatsſteuern d. Mitglieder 22 e 62
Reſerve Fonds und Jnsgemein 11 14 9
Einl. a. der Abrechnungskaſſe 419
Aufgenommene Darlehne 1100

Sümma 3512 Thlr. 77 Sgr.
Ausgabe.

Gegebene Vorſchüſſe 2129 Thlr. Sgr. Pf
Zurückgezahlte Darlehne 642 15 2
Zinſen für Darlehne e 24Verwaltungskoſten

Abgehobene Einlagen 297 e
Jnsgemein S 15Summa 3079 Thlr.

Mithin Beſtand 462 Thlr. 22 Sgr.
Noch außerdem deponirt 1300 2

Alſo Sümma 1762 Thlr. 22 Sgr. 9 Pf.
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